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Allgemeine  Bestimmungen  zur  Sicherheit 
 
Die Sicherheitsbestimmungen der aktuellen Sportordnung des DSB sind gültig für alle 
Kreismeisterschaften und sind unbedingt einzuhalten. 
 

 
Zusätzlich müssen alle Sportgeräte bei Entnahme aus dem Transportbehälter im Bereich der 
Waffenkontrolle bzw. beim Ablegen im Schützenstand mit einer Sicherheitsschnur, 
Sicherheitspatrone mit Signalflagge oder gleichwertigen Sicherheitsmaßnahme versehen sein, 
Munitionsattrappen bzw. Teile von echter Munition sind nicht erlaubt 
Jede Zuwiderhandlung wird ermahnt und führt im Wiederholungsfalle zu einem sofortigen 
Ausschluss im jeweiligen Wettbewerb (Disqualifikation). 

 

Allgemeine Bestimmungen 
 
 

Die Mannschaftsstärke ist, wenn nicht anders vermerkt, auf 3 Teilnehmer festgelegt.  
(SpO Punkt 0.7.2.2) 
Die Kontrolle der Sportgeräte, Ausrüstung und Bekleidung findet vor dem Start statt. 
Nachkontrollen können während und unmittelbar nach dem Wettkampf durchgeführt werden. 
 
 
 
 
Eine Änderung der aufgeführten Startzeiten kann nicht erfolgen. Die besonderen Hinweise auf 
dem Startplan sind zu beachten. 
Sollten sich Teilnehmer für mehrere Wettkämpfe qualifiziert haben, müssen sie bei eventuellen 
Überschneidungen der Wettkampfzeiten entscheiden, welchen Wettbewerb sie 
bestreiten wollen. 
Differenzen, die sich aus der Zulassung ergeben, sind seitens der nicht zugelassenen 
Schützen über ihren Vereinssportleiter zu klären. 
Bei Mannschaftsummeldungen ist eine Gebühr von 5 Euro je Schützen zu entrichten. 
 

Zur Kontrolle der Startberechtigung sind bei allen Starts folgende Dokumente vorzulegen: 
 Sportcard 

Bei den Luftdruckdisziplinen ist ein beglaubigtes Schreiben des Vereins vorzulegen aus 
dem ersichtlich ist, dass die startenden Schützen versichert sind 
(Mitgliederbestandserhebung). 

 ein amtlicher Lichtbildausweis  
 notwendige  behördliche Ausnahmegenehmigungen sind bei der Anmeldung
 vorzulegen 
  
 
 
 
 
 
Ohne gültige Startdokumente ist der Start nicht möglich. 
 
 
 

 



 
 

Altersklassen 2025 

 

 
 
 
 
Für - Gewehr, Pistole, Flinte 

 (10 / 11) Herren / Damen I 21 - 40 Jahre  01.01.1985 - 31.12.2004 
 (12 / 13) Herren / Damen II 41 - 50 Jahre  01.01.1975 - 31.12.1984 
 (14 / 15) Herren / Damen III 51 - 60 Jahre  01.01.1965 - 31.12.1974 
 (16 / 17) Herren / Damen IV 61 - 70 Jahre  01.01.1955 - 31.12.1964  
 (18 / 19) Herren / Damen V 71 - 99 Jahre  01.01.1925 - 31.12.1954 
 (20 / 21)  Schüler I m / w  13 - 14 Jahre  01.01.2011 - 31.12.2012 
  
*) bis vollendetem 12. Lebensjahr nur mit Ausnahmegenehmigung gemäß §27 Abs 4 WaffG 

 
 (22 / 23) Schüler II m / w  11 - 12 Jahre* 01.01.2013 - 31.12.2014 

 (24 / 25) Schüler III m / w  09 - 10 Jahre* 01.01.2015 - 31.12.2016 

 (26 / 27) Schüler IV m / w  bis     8 Jahre 01.01.2017 - 31.12.2025 
 (30 / 31) Jugend m / w  15 - 16 Jahre  01.01.2009 - 31.12.2010 
 (42 / 43) Junioren II    m / w 17 - 18 Jahre  01.01.2007 - 31.12.2008 
 (40 / 41) Junioren I    m / w 19 - 20 Jahre  01.01.2005 - 31.12.2006 

 

 
 
Für - Körperbehinderte in den Kugeldisziplinen (nicht für Auflage) 

 (90)  SH2/AB2 m/w mit HM 15 - 99 Jahre 01.01.1926 - 31.12.2010 
 (92)  SH1/AB1 m ohne HM 15 - 99 Jahre 01.01.1926 - 31.12.2010 
 (93)  SH1/AB1 w ohne HM 15 - 99 Jahre 01.01.1926 - 31.12.2010 
 (94)  AB3 m/w mit HM  15 - 99 Jahre 01.01.1926 - 31.12.2010 
 (96)  SH3 m/w ohne HM  15 - 99 Jahre 01.01.1926 - 31.12.2010 
 

 
 
Für - Auflage - Disziplinen 

 (70 / 71) Senioren I   m / w 51 - 60 Jahre 01.01.1965 - 31.12.1974 
 (72 / 73) Senioren II   m / w 61 - 65 Jahre 01.01.1960 - 31.12.1964 
 (74 / 75) Senioren III   m / w 66 - 70 Jahre 01.01.1955 - 31.12.1959 
 (76 / 77) Senioren IV   m / w 71 - 75 Jahre 01.01.1950 - 31.12.1954 
 (78 / 79) Senioren V   m / w 76 - 80 Jahre 01.01.1945 - 31.12.1949 
 (80 / 81) Senioren VI   m / w 81 - 99 Jahre 01.01.1925 - 31.12.1944 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



 
Meldungen: 
    
 
Disziplinen 9.51/ 2.45/ 9.60/9.63/ 2.60/ 2.40/ 9.50/ 2.30/ 9.40/ 2.53/ 2.59/ 2.55/ 2.58 
                    7.10/7.35/7.50/7.60 an Manfred Konrad 
 
Disziplinen 1.10/ 1.12/1.11/1.18/1.40/ 1.41/1.42/ 1.46/1.56/ 1.80/2.10/2.11/2.12/2.17/2.18 
                 2.20/2.21/1.58 O/ 1.58 G/ 9.19/  9.20 / 9.10/9.11/9.12/sowie die 8._Disziplinen 
                    an Bernd Reichenbach 
 
Disziplinen Schüler-Schülerinnen LP und LG sowie 1.15/2.15 
                   an   Nadine Grassmann-Jetschke 
                   
 
 
Nach dem Meldetermin eingehende Meldungen können keine Berücksichtigung mehr 
finden. Startwünsche können nicht immer Berücksichtigt werden. 
 
Inhalt der Meldelisten: 
Ein vorbereitetes Muster liegt im Anhang bei.  
Bitte alle Angaben ausfüllen Klasse laut Sportcard bei neuen Mitgliedern geb. Datum 
Der Meldung muss ein Protokoll der Vereinsmeisterschaft mitgeschickt werden. 
Es ist zwingend erforderlich, eine Mehrfachnutzung von Waffen bei der Meldung zur KM 
zu benennen. 
 
 
Die Durchführung offener Kreismeisterschaften ist zulässig für Vereine die dem 
Kreisschützenverband Dahme-Spreewald angehören.  
 
Vorschießen: 
Das Vorschießen findet grundsätzlich Mittwoch/Freitag vor dem Wettkampfwochenende statt. 
Anträge sind schriftlich begründet zum Meldetermin an die jeweiligen Verantwortlichen (siehe 
oben "Meldungen" zu schicken.  
 
Wertung: 
Die Ergebnisse des Vorschießens werden in die Ergebnisliste aufgenommen. 
Es erfolgt eine Einzelwertung und Mannschaftswertung in den entsprechenden Altersklassen. 
 
Siegerehrung: 
Die Siegerehrung kann Bestandteil eines jeden Wettkampfes sein. 
 
Startwilligkeit:  
Die Startwilligkeit zu den Landesmeisterschaften hat der Schütze dem mit der 
Kreismeisterschaft Beauftragten schriftlich zu erklären. 
Eine Weitermeldung für hier nicht ausgeschriebene Disziplinen kann über eine  
Vereinsmeisterschaft erfolgen. Hierzu ist das Vereinsprotokoll mit Bestätigung eines 
Kampfrichters rechtzeitig vom Verein beim Kreissportleiter einzureichen. 
 
Mit der Anmeldung zum Wettkampf erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass seine 
dafür erforderlichen Daten verarbeitet und in Start- bzw. Ergebnislisten veröffentlicht werden und 
sein Bild vom Wettkampfgeschehen bzw. von der Siegerehrung veröffentlicht werden kann 
(DSGVO). Sportler, welche dem widersprechen, werden nicht zum Wettkampf zugelassen. 

 



 
Startgeld: 
Klasse  Einzel Mannschaft 
Schüler     2,50 Euro    5,00 Euro 
Jugend / Junioren    3,00 Euro    6,00 Euro 
alle anderen Klassen    6,00 Euro  12,00 Euro 
Ordonanz in Wernsdorf               15,00 Euro                12,00 Euro 
Startgeld für MIX-Wettbewerbe                                      6,00 Euro 
 
Die Bezahlung des Startgeldes für die Kreismeisterschaften erfolgt nach Erhalt der Rechnung 
ausschließlich durch den Verein auf das Konto des KSV. 
 
  Kreisschützenverband Dahme-Spreewald e.V. 
  Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam 
             IBAN: DE10160500003678020282 
  BIC: WELADED1PMB 
  
Die Startgeldrechnung ist komplett ohne Abzug einzuzahlen.  
Auch für nicht antretende Schützen sind die Startgelder zu bezahlen. 
Hinweis: Es gibt für die Platzierten nur noch Urkunden, Anstecknadeln können sich die 
Platzierten dazu bestellen. Der Unkostenbeitrag pro Anstecke beträgt 2,-€ . 

 

Disziplinbeschreibung: 

 

 G e w e h r  
 
 
1.10 der SpO - - - Luftgewehr 10 m 
Einzelwettbewerb für die  
Herren I - V-, Damen I - V-, Schüler m/w-, Jugend m/w-, Junioren I + II m/w-, 
Körperbehinderten der Klasse, SH2/AB2 m/w mit Hilfsmittel-, SH3 m/w ohne Hilfsmittel 
SH1/AB1 weiblich ohne Hilfsmittel sind bei SH1/AB1 männlich Ohne Hilfsmittel Startberechtigt.  
Mannschaftswettbewerb für die Herren I + III + IV-, Damen I + III-, Schüler-, Jugend-, Junioren I m/w 
Herren II sind bei Herren I, Herren V sind bei Herren IV, Damen II sind bei Damen I, Damen IV + V  
sind bei Damen III in der Mannschaftswertung startberechtigt.  
20 Schuss in 10tel Wertung in der Schülerklasse, alle anderen Wettkampfklassen 40 Schuss in 10tel 
Wertung, 1 Schuss je Wettkampfscheibe Nr. 1 des DSB 
Vorbereitungszeit 15 Minuten incl. beliebig vieler Probeschüsse vor dem Start der Wettkampfzeit. 
Wettkampfzeit 30 Minuten für die Schülerklasse, alle anderen Klassen 60 Minuten. 

 

 
 
 
 
 

1.11 der SpO - - - Luftgewehr Auflage 10 m 
Einzelwettbewerb für die Senioren / in I – II – III – IV – V- VI 
Mannschaftswettbewerb für die Senioren I und III. 
30 Schuss aufgelegt in 10tel Wertung, ab Senioren III auch sitzend aufgelegt.  
1 Schuss je Wettkampfscheibe Nr. 1 des DSB 
Vorbereitungszeit 15 Minuten, Wettkampfzeit incl. beliebig vieler Probeschüsse 45 Minuten. 

 
1.12 der SpO - - - Luftgewehr 10 m - Mix Team 
Startberechtigt sind nur Teilnehmer die an den Kreismeisterschaften 1.10 teilnehmen 
Mannschaftswettbewerb für das Team 1x Mann + 1x Frau und das Team 1x Junior/ m + 1x Junior/ w 



Vorkampf das Ergebnis der Kreismeisterschaft 25 Die Besten 5 Teams einer Klasse schießen dann ein 
Viertel-, Halb und Finale nach den Regeln der ISSF. 
 

 
 
 
1.18 der SpO - - - Luftgewehr liegend  
Einzelwettbewerb für die Körperbehinderten der Klasse SH2 / AB2 männl. / weibl. mit Hilfsmittel 
40 Schuss sitzend am Tisch in 10tel Wertung, 1 Schuss je Wettkampfscheibe Nr. 1 des DSB 
Vorbereitungszeit 15 Minuten incl. beliebig vieler Probeschüsse vor dem Start der Wettkampfzeit. 
Wettkampfzeit 50 Minuten. 

 
 
1.40 der SpO - - - KK-Sportgewehr 50 m 
Einzelwettbewerb für die Herren I - IV-, Damen I - IV-, Jugend m/w-, Junioren I + II m/w.  
Mannschaftswettbewerb für die Herren I + III-, Damen I + III-, Jugend-, Junioren I + II m/w. 
Die Mannschaften werden aus Herren I und II sowie III und IV bzw. Damen I und II sowie III und IV 
gebildet 
60 Schuss, davon je 20 Schuss kniend, liegend und stehend. Wettkampfscheibe Nr. 3 des DSB   
Vorbereitungszeit 15 Minuten incl. beliebig vieler Probeschüsse vor dem Start der Wettkampfzeit. 
Wettkampfzeit 105 Minuten 

 
 
1.41 der SpO - - - KK-Gewehr Auflage 50 m  
> Diopter oder Zielfernrohr < in gemeinsamer Wertung 
Einzelwettbewerb für die Senioren/in I – II – III – IV – V - VI. 
Seniorinnen VI sind bei Seniorinnen V startberechtigt. 
Mannschaftswettbewerb für die Senioren I und III. 
30 Schuss aufgelegt in 10tel Wertung, ab Senioren III auch sitzend aufgelegt. 
10 Schuss je Wettkampfscheibe Nr. 3 des DSB 
Vorbereitungszeit 15 Minuten, Wettkampfzeit incl. beliebig vieler Probeschüsse 50 Minuten. 

 

 
1.42 der SpO - - - KK Gewehr 50 m > Diopter oder Zielfernrohr < 
Einzelwettbewerb für die offene Klasse Herren I und Junioren I. 
Jugend m/w und Juniorinnen sind bei Junioren I startberechtigt. 
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I. 
30 Schuss stehend, 5 Schuss pro Wettkampfscheibe Nr. 3 des DSB 
Vorbereitungszeit 15 Minuten incl. beliebig vieler Probeschüsse vor dem Start der Wettkampfzeit. 
Wettkampfzeit 40 Minuten. 

 
 

1.56 der SpO - - - KK Unterhebel-repetier-gewehr offene Visierung 
Einzelwettbewerb für die Herren I - IV.  
Damen I sind bei Herren I, Damen II sind bei Herren II, Damen III sind bei Herren III und Damen IV 
bei Herren IV startberechtigt 
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I + Herren III und Herren IV.  
5 Schuss pro Wettkampfscheibe Nr. 4 des DSB 
Vor dem Wettkampf sind 5 Minuten Probeschießen im Stehendanschlag gestattet 
4 Serien a 5 Schuss in je 50 Sekunden im Stehendanschlag 
4 Serien a 5 Schuss in je 50 Sekunden im Knieendanschlag 



 
 
 
 
1.58 G der SpO - - - Ordonnanzgewehr 100 m 
Beim Stehendanschlag muss der Trageriemen entfernt werden. 
Einzelwettbewerb für die Herren I - IV.  
Damen I sind bei Herren I, Damen II sind bei Herren II, Damen III sind bei Herren III und Damen IV 
bei Herren IV startberechtigt 
 Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I.  
 
 
10 Schuss pro Wettkampfscheibe Nr. 4 des DSB 
40 Schuss, davon je 20 Schuss liegend und stehend.  
Vorbereitungszeit 15 Minuten incl. beliebig vieler Probeschüsse vor dem Start der Wettkampfzeit. 
Vor Beginn der Wettkampfschüsse im Stehendanschlag ist eine Probeserie von 5 Schuss gestattet. 
Diese optionalen zusätzlichen Probeschüsse gehören zur Wettkampfzeit und verlängern diese nicht. 
Wettkampfzeit 45 Minuten. 

 

 
1.58 O der SpO - - - Ordonnanzgewehr 100 m 
Beim Stehendanschlag muss der Trageriemen entfernt werden. 
Einzelwettbewerb für die Herren I - IV.  
Damen I sind bei Herren I, Damen II sind bei Herren II, Damen III sind bei Herren III und Damen IV 
bei Herren IV startberechtigt 
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I. 
40 Schuss, davon je 20 Schuss liegend und stehend.  
10 Schuss pro Wettkampfscheibe Nr. 4 des DSB 
Vorbereitungszeit 15 Minuten incl. beliebig vieler Probeschüsse vor dem Start der Wettkampfzeit. 
Vor Beginn der Wettkampfschüsse im Stehendanschlag ist eine Probeserie von 5 Schuss gestattet. 
Diese optionalen zusätzlichen Probeschüsse gehören zur Wettkampfzeit und verlängern diese nicht. 
Wettkampfzeit 45 Minuten. 
 

 
1.80 der SpO - - - KK-Liegendkampf 50 m 
Einzelwettbewerb für die Herren I - V-, Damen I - III-, Jugend m/w-, Junioren I + II m/w. 
Damen IV + V sind in Damen III startberechtigt. 
Mannschaftswettbewerb für die Herren I + III + IV-, Damen I + III-, Jugend-, Junioren I + II m/w. 
Herren V sind bei Herren IV, Damen IV + V sind bei Damen III startberechtigt. 
60 Schuss in 10tel Wertung. Wettkampfscheibe Nr. 3 des DSB   
Vorbereitungszeit 15 Minuten incl. beliebig vieler Probeschüsse vor dem Start der Wettkampfzeit. 
Wettkampfzeit 60 Minuten. 

 
 
 

 
 
 
 
 



L i c h t s c h i e ß e n 
 

 
11.10 der SpO - - - Lichtgewehr 10 m 
Geschossen wird mit einem Lichtgewehr auf ein Präzisionsziel. 
Einzelwettbewerb für die Schüler II + III m/w 
Mannschaftswettbewerb für die offene Schülerklasse II    
Schüler II + III m/w – 20 Schuss stehend frei. 
Vorbereitungszeit 15 Minuten incl. beliebig vieler Probeschüsse vor dem Start der Wettkampfzeit. 
Wettkampfzeit 30 Minuten 
 

11.20 der SpO - - - Lichtgewehr 3-Stellung 10 m 
Einzelwettbewerb für die Schüler II m/w  
Schüler III m/w sind in Schüler II m/w startberechtigt 
Mannschaftswettbewerb für die offene Schülerklasse II     
30 Schuss, davon je 10 Schuss kniend, liegend, stehend.  
Vorbereitungszeit 15 Minuten incl. beliebig vieler Probeschüsse vor dem Start der Wettkampfzeit. 
Wettkampfzeit 25/20/30 (75) Minuten 
 

11.50 der SpO - - - Lichtpistole 10 m 
Geschossen wird mit einer Lichtpistole auf ein Präzisionsziel. 
Einzelwettbewerb für die Schüler II m/w  
Schüler III m/w sind in Schüler II m/w startberechtigt 
Mannschaftswettbewerb für die offene Schülerklasse II    
Schüler II + III m/w – 20 Schuss stehend frei.  
Vorbereitungszeit 15 Minuten incl. beliebig vieler Probeschüsse vor dem Start der Wettkampfzeit. 
Wettkampfzeit 30 Minuten 

 

 
P i s t o l e 

 
2.10 der SpO - - - 10 m Luftpistole 
Einzelwettbewerb für die  
Herren I – V-, Damen I – V-, Schüler I m/w-, Jugend m/w-, Junioren I + II m/w. 
Körperbehinderte der Klasse 92, SH1/AB1 männlich ohne Hilfsmittel-,  
der Klasse 93 SH1 / AB1 w ohne Hilfsmittel (in Klasse 92) 
Mannschaftswettbewerb für die Herren I + III-, Damen I + III-, Schüler-, Jugend-, Junioren I m/w. 
Herren II sind bei Herren I, Herren IV + V sind bei Herren III, Damen II sind bei Damen I, Damen IV + V 
sind bei Damen III in der Mannschaftswertung startberechtigt. 
20 Schuss in der Schülerklasse, alle anderen Wettkampfklassen 40 Schuss,  
2 Schuss pro Wettkampfscheibe Nr. 7 des DSB 
Vorbereitungszeit 15 Minuten incl. beliebig vieler Probeschüsse vor dem Start der Wettkampfzeit. 
Wettkampfzeit 30 Minuten in der Schülerklasse und 
60 Minuten in allen anderen Wettkampfklassen. 

 
2.11 der SpO - - - 10 m Luftpistole Auflage 
Einzelwettbewerb für die Senioren/in I - II - III - IV - V - VI. 
Seniorinnen V + VI sind bei Seniorinnen IV startberechtigt. 
Mannschaftswettbewerb für die Senioren I und III. 
30 Schuss aufgelegt in 10tel Wertung, ab Senioren III auch sitzend aufgelegt. Vorbereitungszeit 15 
Minuten, Wettkampfzeit incl. beliebig vieler Probeschüsse 45 Minuten. 
 



2.12 der SpO - - - 10 m Luftpistole - Mix Team 
Startberechtigt sind nur Teilnehmer die an den Kreismeisterschaften 2.10 teilnehmen 
Mannschaftswettbewerb für das Team 1x Mann + 1x Frau und das Team 1x Junior/ m + 1x Junior/ w 
Vorkampf das Ergebnis der Kreismeisterschaft 24 
Die Besten 5 Teams einer Klasse schießen dann ein Viertel-, Halb und Finale nach den Regeln der 
ISSF. 

 
 
2.17 der SpO - - - 10 m Luftpistole Mehrkampf 
Einzelwettbewerb für die Herren I-, Schüler I m und Jugend m, Junioren I + II m/w. 
Schüler/Jugend weiblich sind bei Schüler/Jugend männlich  
Junioren I + II m/w sind bei Herren I startberechtigt. 
8 Serien à 5 Schuss zu je 
4 Serien à 5 Schuss in je 150 Sekunden auf die Präzisionsscheibe Nr. 7 des DSB    und 
4 Serien à 5 Schuss 3 / 7 Sekunden auf die Duellscheibe Nr. 8 des DSB     
Vorbereitungszeit Präzisionsdurchgang = 5 min, Schnellfeuerdurchgang = 3 min 
Vor Beginn des Präzisions- und Schnellfeuerschießens ist je eine Probeserie gestattet. 

 
 
 
2.18 der SpO - - - 10 m Luftpistole Standard 
Einzelwettbewerb für die Herren I-, Schüler I m und Jugend m, Junioren I + II m/w. 
Schüler/Jugend weiblich sind bei Schüler/Jugend männlich  
Junioren I + II m/w sind bei Herren I startberechtigt. 
Körperbehinderte der Klasse 93, SH1 / AB1 w ohne Hilfsmittel (in Klasse 92) 
8 Serien à 5 Schuss zu je 
4 Serien à 5 Schuss in je 150 Sekunden auf die Präzisionsscheibe Nr. 7 des DSB    und 
4 Serien à 5 Schuss in je   20 Sekunden auf die Präzisionsscheibe Nr. 7 des DSB     
Vorbereitungszeit 5 Minuten.  
Vor Beginn des Wettkampfes ist eine Probeserie von 5 Schuss in 150 Sekunden gestattet. 
  

 

 
 
2.20 der SpO - - - 50 m Pistole 
Einzelwettbewerb für die Herren I - IV-, Junioren I m 
Damen I sind bei Herren I, Damen II bei Herren II, Damen III bei Herren III, Damen IV bei Herren IV 
startberechtigt Mannschaftswettbewerb für die Herren I + III-,  
Junioren I + II m/w sind in Herren I, Damen II bei Herren II, Damen III + IV sind bei Herren III 
startberechtigt. 
alle Klassen 60 Schuss, 10 Schuss je Wettkampfscheibe Nr. 4 des DSB   
Vorbereitungszeit 15 Minuten incl. beliebig vieler Probeschüsse vor dem Start der Wettkampfzeit. 
Wettkampfzeit 90 Minuten. 
 
 

2.21 der SpO - - - 50 m Pistole Auflage 
Einzelwettbewerb für die Senioren I + II + III + IV + V.  
Die Seniorinnen I – V sind in der jeweiligen Seniorenklasse und Senioren VI und Seniorinnen V + 
VI sind bei Senioren V startberechtigt 
Mannschaftswettbewerb für die Senioren I + III. 
30 Schuss stehend aufgelegt, 10 Schuss je Wettkampfscheibe Nr. 4 des DSB 
Vorbereitungszeit 15 Minuten, Wettkampfzeit incl. beliebig vieler Probeschüsse 55 Minuten. 

 

 
 
2.30 der SpO - - - 25 m Schnellfeuerpistole  
Einzelwettbewerb für die Herren I + III-, Junioren I + II m. 



Damen I sind bei Herren I und Damen III sind bei Herren III startberechtigt 
Mannschaftswettbewerb für die Herren I-, Junioren I.   
2 Durchgänge à 30 Schuss à 2 Serien zu je 5 Schuss in 8, 6 und 4 Sekunden auf die  
Duellscheibe Nr. 10 des DSB 

 

 
2.40 der SpO - - - 25 m Pistole  
Einzelwettbewerb für die Herren I - V-, Damen I + III-, Jugend m/w-, Junioren I m  Juniorinnen I + II 
Körperbehinderte der Klasse 93, SH1 / AB1 w ohne Hilfsmittel (in Klasse 92) 
Mannschaftswettbewerb für die Herren I + III-, Damen I-, Jugend-,  
Junioren I m sind bei Herren I startberechtigt Junioren I w sind bei Damen I startberechtigt. 
Der Wettbewerb besteht aus zwei Durchgängen zu je 30 Schuss 
5 Schuss Probe, 12 Serien à 5 Schuss zu je 
1. Durchgang (Vormittag) – Präzision, Vorbereitungszeit Präzisionsdurchgang = 5 min, 
Sechs (6) Serien zu je fünf (5) Schuss in je 5 Minuten auf die Präzisionsscheibe Nr. 4 des DSB 
2. Durchgang (ab Mittag) – Duell, Vorbereitungszeit Schnellfeuerdurchgang = 3 min, 
Sechs (6) Serien zu je fünf (5) Schuss in je 3 / 7 Sekunden auf die Duellscheibe Nr. 10 des DSB     
 

 
2.42 der SpO - - - 25 m Sportpistole Auflage - Präzision 
Einzelwettbewerb für die Senioren I + II + III + IV + V + VI, für die Seniorinnen I  
Seniorinnen II bei Seniorinnen I, Seniorinnen III – VI sind in der jeweiligen Seniorenklasse 
startberechtigt Mannschaftswettbewerb für die Senioren I und III. 
30 Schuss stehend aufgelegt,  
5 Schuss Probe, 6 Serien à 5 Schuss in 150 Sekunden auf die  
Präzisionsscheibe Nr. 4 des DSB 

 
 
2.45 der SpO - - - 25 m Zentralfeuerpistole 
Einzelwettbewerb für die Herren I - IV. 
Damen I und Junioren I weiblich sind bei Herren I, Damen II bei Herren II, Damen III bei Herren III und 
Damen IV bei Herren IV startberechtigt. 
Mannschaftswettbewerb für die offenen Klasse Herren I.  
5 Schuss Probe, 12 Serien à 5 Schuss zu je 
6 Serien in je 5 Minuten auf die Präzisionsscheibe Nr. 4 des DSB      und 
6 Serien in je 3 / 7 Sekunden auf die Duellscheibe Nr. 10 des DSB     
Vorbereitungszeit Präzisionsdurchgang = 5 min, Schnellfeuerdurchgang = 3 min 
 

 
 
 
2.53 der SpO - - - 25 m Pistole 9 mm 
Einzelwertung für die Herren I + III + IV. 
Damen I sind bei Herren I, Damen III sind bei Herren III und Damen IV sind bei Herren IV startberechtigt 
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I.   
5 Schuss Probe, 8 Serien à 5 Schuss zu je  
4 Serien in 150 Sekunden auf die Präzisionsscheibe Nr. 4 des DSB und   
4 Serien in 20 Sekunden auf die Duellscheibe Nr. 10 des DSB 
 

 
 
2.55 der SpO - - - 25 m Revolver .357 Magn. 
Einzelwertung für die Herren I + III + IV. 
Damen I sind bei Herren I, Damen III sind bei Herren III und Damen IV sind bei Herren IV startberechtigt 
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I. 
5 Schuss Probe, 8 Serien à 5 Schuss zu je  
4 Serien in 150 Sekunden auf die Präzisionsscheibe Nr. 4 des DSB und                         
4 Serien in 20 Sekunden auf die Duellscheibe Nr. 10 des DSB 



 

 
2.58 der SpO - - - 25 m Revolver .44 Magn. 
Einzelwertung für die Herren I + III + IV. 
Damen I sind bei Herren I, Damen III sind bei Herren III und Damen IV sind bei Herren IV startberechtigt 
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I.  
5 Schuss Probe, 8 Serien à 5 Schuss zu je  
4 Serien in 150 Sekunden auf die Präzisionsscheibe Nr. 4 des DSB und                         
4 Serien in 20 Sekunden auf die Duellscheibe Nr. 10 des DSB 
 

 
 
2.59 der SpO - - - 25 m Pistole .45 
Einzelwertung für die Herren I + III + IV. 
Damen I sind bei Herren I, Damen III sind bei Herren III und Damen IV sind bei Herren IV startberechtigt 
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I.   
5 Schuss Probe, 8 Serien à 5 Schuss zu je  
4 Serien in 150 Sekunden auf die Präzisionsscheibe Nr. 4 des DSB und                         
4 Serien in 20 Sekunden auf die Duellscheibe Nr. 10 des DSB 
 

 
 
 
2.60 der SpO - - - 25 m Standardpistole 
Einzelwertung für die Herren I + III. 
Damen I sind bei Herren I, Damen III + IV sind bei Herren III startberechtigt 
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I.   
5 Schuss Probe, 12 Serien à 5 Schuss zu je  
4 Serien in 150 Sekunden, 20 Sekunden, 10 Sekunden auf die Präzisionsscheibe Nr. 4 des DSB      
Vorbereitungszeit 5 Minuten. 

 

 
 
 
 

V o r d e r l a d e r 

 
   

7.10 der SpO - - - Perkussionsgewehr 50 m 
Einzelwettbewerb für die Herren I + II + III + IV+V, Damen I+II 
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I, Anschlag stehend. 
10 min Vorbereitungszeit, in der eine unbegrenzte Anzahl von Probeschüssen abgegeben 
werden darf, danach bis zu 5 Minuten Pause, die Schießzeit für 15 Wertungsschüsse beträgt  
40 Minuten. Alle Disziplinen Wettkampfscheibe Nr. 4 des DSB 
 

 
7.35 der SpO - - - Muskete 50 m nur Orginalwaffen 
Einzelwettbewerb für die Herren I + II + III + IV-, Damen I.  
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I, Anschlag stehend. 
10 min Vorbereitungszeit, in der eine unbegrenzte Anzahl von Probeschüssen abgegeben 
werden darf, danach bis zu 5 Minuten Pause, die Schießzeit für 15 Wertungsschüsse beträgt  
40 Minuten.  



 
 
7.50 der SpO - - - 25 m Perkussionspistole  
Einzelwettbewerb für die Herren I + II + III + IV+V, Damen I.  
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I, Anschlag stehend.  
10 min Vorbereitungszeit, in der eine unbegrenzte Anzahl von Probeschüssen abgegeben  
werden darf, danach bis zu 5 Minuten Pause, die Schießzeit für 15 Wertungsschüsse beträgt  
40 Minuten. Alle Disziplinen Wettkampfscheibe Nr. 4 des DSB 

 
 
7.60 der SpO - - - 25 m Steinschlosspistole  
Einzelwettbewerb für die offene Klasse Herren I + III + IV, Damen I sind bei Herren I, Damen III bei  
Herren III und Damen IV bei Herren IV startberechtigt.  
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I, Anschlag stehend. 
10 min Vorbereitungszeit, in der eine unbegrenzte Anzahl von Probeschüssen abgegeben  
werden darf, danach bis zu 5 Minuten Pause, die Schießzeit für 15 Wertungsschüsse beträgt  
40 Minuten. Alle Disziplinen Wettkampfscheibe Nr. 4 des DSB 

 
 

 
S o m m e r b i a t h l o n 

 
 
8.11 - 8.15 der SpO - - - Sommerbiathlon 10 m  
Sprintwettbewerb für Herren-, Damen-, Schüler-, Jugend-, Junioren 
Jeweils 5 Schuss auf die 10 m entfernte Klappscheibe, 
1x im Liegendanschlag und 1x im Stehendanschlag, 
Laufstrecke für Schüler 2,4 km, für Jugend, Damen, Juniorinnen und Senioren 3,0 km  
sowie für Herren, Junioren und Senioren 4,0 km 
Massenstartwettbewerb für Herren-, Damen-, Schüler-, Jugend-, Junioren 
Jeweils 5 Schuss auf die 10 m entfernte Klappscheibe, 
2x im Liegendanschlag und 2x im Stehendanschlag (Reihenfolge LLSS)  
Laufstrecke für Schüler 3,2 km, für Jugend 4,0 km, für Damen, Juniorinnen und Senioren 5,0 km sowie 
für Herren, Junioren und Senioren 6,0 km 
 

 
 
8.20 der SpO - - - Target Sprint 10 m 

Einzelwettbewerb für Herren-, Damen-, Schüler-, Jugend-, Junioren 

Jeweils 5 Schuss auf die 10 m entfernte Klappscheibe, 
2x im Stehendanschlag Laufstrecke für alle Klassen 1,2 km 

 
 
 
8.21 - 8.25 der SpO - - - Sommerbiathlon 50 m   je nach Meldungen 
Sprintwettbewerb für Herren-, Damen-, Jugend-, Junioren 
Jeweils 5 Schuss auf die 50 m entfernte Klappscheibe, 
1x im Liegendanschlag und 1x im Stehendanschlag, 
Laufstrecke für Schüler 2,4 km, für Jugend, Damen, Juniorinnen und Senioren 3,0 km sowie für Herren, 
Junioren und Senioren 4,0 km 
Einzelwettbewerb für Herren-, Damen-, Jugend-, Junioren 
Jeweils 5 Schuss auf die 10 m entfernte Klappscheibe, 
2x im Liegendanschlag und 2x im Stehendanschlag (Reihenfolge LSLS),Laufstrecke für Jugend 5,0 km, 
für Damen, Juniorinnen und Senioren 6,0 km sowie für Herren, Junioren und Senioren 7,0 km 



 
 
                                                                       
  
 
 

D i s z i p l i n e n  L i s t e  B 
 
 

 

 
 
 
9.10 des BSB - - - KK Sportkarabiner offene Visierung 

Einzelwettbewerb für offene Herren I  offene Damen I.  
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I.  
30 Schuss liegend, 5 Schuss je Wettkampfscheibe Nr. 3 des DSB 
Vorbereitungszeit 15 Minuten, Wettkampfzeit incl. beliebig vieler Probeschüsse 45 Minuten. 

 
 
9.11 des BSB - - - KK-Gewehr Auflage 50 m Diopter 
Einzelwettbewerb für die Seniorenklasse I – II – III – IV - V– VI in getrennter Wertung m/w. 
Mannschaftswettbewerb für die Senioren 70-73 und 74-79 
30 Schuss aufgelegt, ab Senioren III auch sitzend aufgelegt. 
10 Schuss je Wettkampfscheibe Nr. 3 des DSB 
Vorbereitungszeit 15 Minuten, Wettkampfzeit incl. beliebig vieler Probeschüsse 50 Minuten. 
        

 
 

 
9.12 des BSB - - - KK-Gewehr Auflage 50 m Zielfernrohr 
Einzelwettbewerb für die Seniorenklasse I – II – III – IV - V– VI in getrennter Wertung m/w. 
Mannschaftswettbewerb für die Senioren 70-73 und 74-79 
30 Schuss aufgelegt, ab Senioren III auch sitzend aufgelegt. 
10 Schuss pro Wettkampfscheibe Nr. 3 des DSB     
Vorbereitungszeit 15 Minuten, Wettkampfzeit incl. beliebig vieler Probeschüsse 50 Minuten. 
 

 
 
9.19 des BSB - - - Ordonnanzgewehr 100 m Auflage (sitzend) 
(Standkorn) Diopter ähnliche Visierung: Pramm-, Söderin-, Elit-, Spindel-Enfield, 
Auflage: Sandsack – sitzend auf einem Hocker. 
Einzelwettbewerb für die Seniorenklasse I+III 
 Mannschaftswettbewerb für die offene Seniorenklasse. 
30 Schuss sitzend-aufgelegt. 10 Schuss pro Wettkampfscheibe Nr. 4 des DSB 
Vorbereitungszeit 15 Minuten, Wettkampfzeit incl. 5 Minuten Probe 45 Minuten. 
 



 
 
9.20 des BSB - - - Ordonnanzgewehr 100 m Auflage (sitzend) 
(Standkorn) Offene Visierung, Auflage: Sandsack – sitzend auf einem Hocker. 
Einzelwettbewerb für die Seniorenklasse I+III 
Mannschaftswettbewerb für die offene Seniorenklasse. 
30 Schuss sitzend-aufgelegt. 10 Schuss pro Wettkampfscheibe Nr. 4 des DSB 
Vorbereitungszeit 15 Minuten, Wettkampfzeit incl. 5 Minuten Probe 45 Minuten. 
 

 
 
 
 
9.40 des BSB - - - KK Pistole / Revolver 
Einzelwettbewerb für die Herren I + III , Damen I. 
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I. 
5 Schuss Probe, 8 Serien à 5 Schuss zu je  
4 Serien in 150 Sekunden auf die Präzisionsscheibe Nr. 4 des DSB und                         
4 Serien in 20 Sekunden auf die Duellscheibe Nr. 10 des DSB 
 

 
9.50 des BSB - - - KK Sportpistole 30 Schuss Präzision 
 - NUR einhändiger Anschlag - 
Einzelwettbewerb für die Herren I + III , Damen I  
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I. 
5 Schuss Probe, 6 Serien à 5 Schuss in 5 Minuten auf die  
Präzisionsscheibe Nr. 4 des DSB 
 

 
 
9.60 des BSB - - - GK Sportpistole 30 Schuss Präzision  
(nur Kaliber 7,62 - 9,65mm nur Bleigeschosse  
keine Teil- oder Vollmantelgeschosse - laut DSB) - NUR einhändiger Anschlag  
Einzelwettbewerb für die Herren I + III  
Damen sind bei den Herren in ihrer Altersklasse startberechtigt. 
Mannschaftswettbewerb für die offene Klasse Herren I. 
5 Schuss Probe, 6 Serien à 5 Schuss in 5 Minuten auf die  
Präzisionsscheibe Nr. 4 des DSB 

 

 
9.63 des BSB - - - GK Sportpistole 30 Schuss Präzision  
(alle Kaliber - laut DSB) - beidhändiger Anschlag erlaubt - Zentrumswertung  
Einzelwettbewerb für die offene Klasse Herren I. 
5 Schuss Probe, 6 Serien à 5 Schuss in 5 Minuten auf die  
Präzisionsscheibe Nr. 4 des DSB 

 

 

-----------------------Änderungen vorbehalten----------------------------------- 

 

 
 

 

 

 

 

Rahmenprogramm 
9.35 KK-Selbstladegewehr auf Klappscheibe 50m
siehe unten Liste B



 

 

 
 
Kreisschützenverband Dahme-Spreewald  

Achtung Kopiervorlage 

 

Disziplin: ___________________________________________ 

 

Verein: ________________________________________ Vereinskennzahl BSB ________ 

 

Lfd., Nr.  Name Vorname  Klasse  Einzel/Mannschaft Ergebnis VM 

     

 1.  ______________  ___________ ____________ ________ _________ 

 2.  ______________ ___________ ____________ _______ __________ 

 3.  ______________ ___________ ____________ _______ _________ 

 4.  ______________ ___________ ____________ _______ __________ 

 5.  ______________ ___________ ____________ _______ _________ 

 6.  ______________ ___________ ____________ _______ _________ 

 7.  ______________ ___________ ____________ _______ _________ 

 8.  ______________ ___________ ____________ _______ _________ 

 9.  ______________ ___________ ____________ ________ __________ 

 10. ______________ ___________ ____________ _______ _________ 

 11. ______________ ___________ ____________ _______ _________ 

 12. ______________ ___________ ____________ _______ _________ 

 13. ______________ ___________ ____________ _______ _________ 

            14.______________  ___________ ____________            ________        _________ 

            15.______________  ___________ ____________           ________         _________ 

 

            16.______________  ___________  ____________          ________        __________ 

 

            17._____________   ___________  _____________         _________      __________ 

 

 

Wichtig 

Daten der Sportcard  

Bei neuen Mitgliedern Meldung mit geb. Datum. 

 

Startbestätigung an:  

 

 

   ____________________________________ 

 

   ____________________________________ 



 

 

                                            
 

 
 
 
Verein 

Vereinskennzahl  

  BSB  

Schützengilde zu Lübben 1425/1990 e.V.  61012  

Schützengilde Luckau 1990 e.V.  61022  

Schützengilde 1853 KW/ Wildau e.V.  61025  

Schützenvereinigung Leibchel e.V.  61046  

Schützengilde 1836 Golßen e.V.  61101  

Schützenverein Hubertus Prieros e.V.  61107  

Schützenclub Wernsdorf e.V.  61082  

Schützengilde Groß-Leuthen 1990 e.V.  61287  

Schützenclub Mittenwalde e.V.  61139  

Schützenverein Lieberose e.V.  61129  

Schützenverein Bestensee e.V.  61179  

Schützengarde Niewitz e.V.  61152  

Schützenverein Münchehofe e.V.  61257  

Schützengilde Kolberg 1996 e.V.  61260  

Schützengilde Kolberg 1990 e.V.  61081  

Schweriner Seeschützen e.V.  61285  

Teupitzer Schützengilde 1857 e.V.  61044  

Schützenverein 1896 Gallun e.V.  61147  

SC Einheit Luckau  61271  

Schützenverein Schulzendorf 1994 e.V.    

Schützenverein Senzig    

Sport-Schützen Germania Töpchin………………………………………. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
1. 11   Luftgewehr - Auflage 
 
 

1. 11.   1  Waffenart  :  Langwaffe / Einzellader; Mehrlader als Einzellader 
     (Luftgewehre SpO) 
 

1. 11.   2 Lauflänge in cm :  mindestens 42cm 
 

1. 11.   3 Visierung :  Diopter / Korn 
     optische Zielhilfsmittel sind gemäß SpO (Pkt. 0.5.4.1) gestattet. 
 

1. 11.   4 Kaliber :  4,5mm / .177 
 

1. 11.   5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 10m 
 

1. 11.   6 Anschlagart :  stehend aufgelegt / sitzend aufgelegt 
    Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das Gewehr darf nur  

   aufgelegt, aber nicht seitlich angelehnt werden. Die Zuhilfenahme  
   sonstiger Stützen bzw. das Anlehnen von Körper oder Körperteilen ist  
   nicht gestattet. Zwischen Hand und Auflage muss ein deutlich sicht- 
   barer Abstand sein  
 

1. 11.   7 Wettkampfschüsse :  30 Schuss 
 

1. 11.   8 Zeitvorgabe in min :  45 / 55 Minuten incl. Probeschüsse 

 

1. 11.   9 Scheibe :  Scheibe 1 des DSB 

 

1. 11. 10 Beschreibung :  Gewehrtabelle  SpO  1.11 

 

1. 11. 11 Abzug :  frei 
 

1. 11. 12 Mündungsbremse          :  ist nicht gestattet  SpO  1.5.1. 
 
1. 11. 13 Gewicht :  bis maximal 5500g 

 

1. 11. 14 Schäftung :  Alle Waffen (LG`s) die der SpO  Punkt 9.7.1 entsprechen 

 

1. 11. 15 Gewehrriemen / :  ist nicht gestattet 
      Schießriemen 
 

1. 11. 16 Handstopp   :  ist nicht gestattet 
 

 1. 11. 17 Auflagen :  Die Auflagen dürfen nur aus Rundmaterial mit maximal  
      50mm Durchmesser und einer Länge von mindestens 
      100mm bestehen (SpO Pkt. 9.6.). 
 

 1. 11. 18 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser  
        benutzt werden. 

 

1. 11. 19 Wertung  :  Es erfolgt eine Trefferwertung 

 

1. 11. 20 Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der  
    Verschluss der Waffe zu öffnen, die Waffe ist zu entladen und die  

   Waffe ist mit einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit  
   Signalflagge oder gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu  
   versehen.  

    Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 
 

 
 
 
 

Bernd
Stempel



 
1. 46   KK - Unterhebelgewehr 
 
 

1. 46. 1  Waffenart : Langwaffe / Mehrlader (KK-Gewehr Unterhebelrepetierer) 
       Nur Original-Zustand keine Veränderungen, Mindestkapazität  
     5 Patronen im Patronenröhrenmagazin.   
 

1. 46. 2 Lauflänge in cm :  mindestens 42 
 

1. 46. 3 Visierung :  Kimme / Korn, (Original Visierung) Visiere mit optischen  
            Systemen und Zielhilfsmittel sind nicht gestattet. 
 

1. 46. 4 Kaliber :  5,6mm Randfeuer / .22l.r. / .22 lfb 
 

1. 46. 5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 50m 
 

1. 46. 6 Anschlagart :  stehend, kniend 
 

1. 46. 7 Wettkampfschüsse :  2 x 20 Schuss, 5 Schuss pro Wettkampfscheibe 
     (20 stehend = 4 x 5 Schuss + 20 kniend = 4 x 5 Schuss) 
 

1. 46. 8 Probeschüsse :  1 Probeserie im Wettkampfmodus vor der 1. Wettkampfserie 
 

1. 46. 9 Zeitvorgabe in min :  pro Serie 75 Sekunden 
 

1. 46. 10 Scheibe :  Gewehr 50m SpO Scheibe Nr. 3 
 

1. 46. 11 Beschreibung :  lt. Anhang 0.21 Allgemeiner Teil der SpO 
     bzw. lt. Ausschreibung 
 

1. 46. 12 Abzug :  Mindestens 500g   
 

1. 46. 13 Mündungsbremse :  ist nicht gestattet SpO 1.5.1. 
 

1. 46. 14 Laufbeschwerung :  ist nicht gestattet 
 

1. 46. 15 Gewicht :  Waffe im Originalzustand 
 

1. 46. 16 Schäftung :  Originalwaffen, Handballenauflage sowie höhen- und  
     seitenverstellbare Schaftkappen sind nicht gestattet. 

                                                                                                                                        

 1. 46. 17 Gewehrriemen :  Für den Kniendanschlag darf der Originalriemen (Trageriemen)         
        der mit beiden Enden an der Waffe befestigt sein muss,  

    benutzt werden. Er darf um den die Waffe haltenden Arm 
    geschlungen werden. Eine Fixierung an der Bekleidung ist 
    nicht gestattet.  

     Im Stehendanschlag ist der Riemen zu entfernen 
 

1. 46. 18 Handstopp :  ist nicht gestattet. 
 

1. 46. 19 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser     
        benutzt werden. 
 

1. 46. 20 Wertung :  Es erfolgt eine Ringwertung 
 

1. 46. 21      Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der   

   Verschluss der Waffe zu öffnen, die Waffe ist zu entladen und die  

  Waffe ist mit einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit  

  Signalflagge oder gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu  

  versehen.  

           Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 

 
 
 



 
 
2. 11   Luftpistole - Auflage 
 
 

2. 11.   1  Waffenart :  Kurzwaffe / Einzellader; Mehrlader als Einzellader, 
     (Luftpistolen 2.11.SpO) 

 

2. 11.   2 Lauflänge in cm :  mindestens 10cm, maximal 15,3cm; < Prüfkasten < 
 

2. 11.   3 Visierung :  Kimme / Korn, Zielhilfsmittel sind nicht gestattet 
 

2. 11.   4 Kaliber :  4,5mm / .177 
 
2. 11.   5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 10m 
 
2. 11.   6 Anschlagart :  stehend aufgelegt / sitzend aufgelegt 

 Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das Gewehr darf nur  

 aufgelegt, aber nicht seitlich angelehnt werden. Die Zuhilfenahme  

sonstiger Stützen bzw. das Anlehnen von Körper oder Körperteilen  

ist nicht gestattet. Zwischen Hand und Auflage muss ein deutlich 

sichtbarer Abstand sein 
 

2. 11.   7 Wettkampfschüsse :  30 Schuss 
 

2. 11.   8 Zeitvorgabe in min :  45 / 55 Minuten incl. Probeschüsse 
 

2. 11.   9 Scheiben :  Scheibe 7 des DSB 
 

2. 11. 10 Beschreibung :  Pistolentabelle 
 

2. 11. 11 Abzug :  Mindestens 500g 
 

2. 11. 12  :  Gasentlastung, Kompensator ist gestattet 
 

2. 11. 13 Laufbeschwerung :  ist nicht gestattet. 
 

2. 11. 14 Gewicht :  Waffe im Originalzustand, maximal 1500g 
 

2. 11. 15 Schäftung :  Originalwaffen, Ausfräsungen sowie rutschhemmende  
        Materialien am Schaft sind nicht gestattet. 

  

 2. 11. 16 Auflage :  Die Auflagen dürfen nur aus Rundmaterial mit maximal  
         50mm Durchmesser und einer Länge von mindestens 
         100mm bestehen. (SpO Pkt. 9.6.). 

 

2. 11. 17 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser       
        benutzt werden. 
 

2. 11. 18 Wertung :  Es erfolgt eine Trefferwertung 
 

2. 11. 19      Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der   

   Verschluss der Waffe zu öffnen, die Waffe ist zu entladen und die  

  Waffe ist mit einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit  

  Signalflagge oder gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu  

  versehen.  

           Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 
 

 
 
 
 



 
 
 
9. 10   KK - Sportkarabiner 30 Schuss  

     - offene Visierung - 
 

9. 10. 1  Waffenart :  Langwaffe / Mehrlader   
     Zugelassen sind Repetiergewehre oder auf Einzellader  
        umgebaute Repetiergewehre. 
 

9. 10. 2 Lauflänge in cm :  mindestens 42cm 
 

9. 10. 3 Visierung :  Kimme / Korn (offene Visierung) 
 

9. 10. 4 Kaliber :  5,6mm Randfeuer / .22l.r. / .22 lfb 
 

9. 10. 5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 50m 
 

9. 10. 6 Anschlagart :  liegend, ab Herren IV auch sitzend (sitzend auf Hocker, beide  
      Ellenbogen auf der Brüstung aufgestützt 
 

9. 10. 7 Wettkampfschüsse :  30 (6 x 5) Schuss 
 

9. 10. 8 Zeitvorgabe in min :  45 Minuten incl. Beliebiger Anzahl Probeschüsse 
 

9. 10. 9 Scheibe :  Gewehr 50m SpO Scheibe Nr. 3 
 

9. 10. 10      Beschreibung                  :  Geschossen wird im Liegendanschlag gemäß SpO 
   Pkt. 1.1.1   Nach dem Kommando START lädt der  
   Schütze selbständig sein Magazin / Waffe und beginnt                                     
   selbständig mit dem Probeschießen / Wettkampfschießen.        
   Der Wettkampf endet nach 30 Wertungsschüssen bzw. 
   mit dem Kommando STOPP. 

 

9. 10. 11 Abzug :  Mindestens 500g 
 

9. 10. 12 Mündungsbremse :  ist nicht gestattet SpO 1.5.1. 
 

9. 10. 13 Magazin :  Es darf nur ein Magazin verwendet werden. 
 

9. 10. 14 Laufbeschwerung :  ist nicht gestattet 
 

9. 10. 15 Gewicht :  Waffe im Originalzustand. 
 

9. 10. 16 Schäftung :  Originalwaffen, (Repetierer mit englischer oder deutscher 
    Schäftung) Handballenauflage sowie höhen- und   

     seitenverstellbare Schaftkappen sind nicht gestattet. 
 

9. 10. 17 Gewehrriemen :  Originalriemen (Trageriemen), der mit beiden Enden an der  
        Waffe (originale Riemenösen) befestigt sein muss. Er darf 
     um den die Waffe haltenden Arm geschlungen werden.  
        Eine Fixierung an der Bekleidung ist nicht gestattet. 
 

9. 10. 18 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser     
        benutzt werden. 
 

9. 10. 19 Wertung :  Es erfolgt eine Ringwertung. 
 

9. 10. 20      Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der   

   Verschluss der Waffe zu öffnen, die Waffe ist zu entladen und die  

  Waffe ist mit einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit  

  Signalflagge oder gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu  

  versehen.  

           Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 
 



 
 

9. 11   KK - Gewehr - Standauflage  
     - Diopter - 

 
 

9. 11.   1  Waffenart :  Langwaffe / Einzellader;  
     Mehrlader (Rept. können) als Einzellader 
     (KK-Einzelladergewehre lt. SpO)     
 

9. 11.   2 Lauflänge in cm :  mindestens 42cm 
 

9. 11.   3 Visierung :  Diopter / Korn, (Ringkorn / Balkenkorn) 
    optische Zielhilfsmittel sind gemäß SpO (Pkt. 0.5.3.1.9.7.3)  
    gestattet.                       

 

9. 11.   4 Kaliber :  5,6mm / .22l.r. / .22 lfb 
 

9. 11.   5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 50m 
 

9. 11.   6 Anschlagart :  stehend aufgelegt / sitzend aufgelegt 

 Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das Gewehr darf nur  

 aufgelegt, aber nicht seitlich angelehnt werden. Die Zuhilfenahme  

 sonstiger Stützen bzw. das Anlehnen von Körper oder Körperteilen  

 ist nicht gestattet. Zwischen Hand und Auflage muss ein deutlich  

 sichtbarer Abstand sein 
 

9. 11.   7 Wettkampfschüsse :  30 Schuss 
 

9. 11.   8 Zeitvorgabe in min :  50 / 55 Minuten incl. Probeschüsse 
 

9. 11.   9 Scheibe :  Scheibe 3 des DSB 
 

9. 11. 10 Beschreibung :  Gewehrtabelle / Auflageschießen 
 

9. 11. 11 Abzug :  frei 
 

9. 11. 12 Mündungsbremse          :  ist nicht gestattet SpO  1.5.1. 
 

9. 11. 13 Gewicht :  Bis maximal 8000g (Freigewehr) 
 

9. 11. 14 Schäftung :  lt. SpO Pkt. 9.7.1 (Handballenauflage sowie höhen 
     und seitenverstellbare Schaftkappen, Hakenkappen sind gestattet). 
 

9. 11. 15 Gewehrriemen /  :  ist nicht gestattet 
 Schießriemen 
 

9. 11. 16 Handstopp   :  ist nicht gestattet 
  

 9. 11. 17 Auflage :  Die Auflagen dürfen nur aus Rundmaterial mit maximal  
      50mm Durchmesser und einer Länge von mindestens 
      100mm bestehen. (SpO Pkt. 9.6.) 

 

9. 11. 18 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser  
        benutzt werden. 
 

9. 11. 19 Wertung :  Es erfolgt eine Trefferwertung 
 

9. 11. 20      Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der   

  Verschluss der Waffe zu öffnen, die Waffe ist zu entladen und die  

 Waffe ist mit einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit  

 Signalflagge oder gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu  

 versehen.  

          Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 
 

 



 
 
9. 12   KK - Gewehr - Standauflage   

      - Zielfernrohr -    
 
 

9. 12.   1  Waffenart :  Langwaffe / Einzellader; Mehrlader als  
     Einzellader (lt. SpO Pkt. 1.5.1.4)    
 

9. 12.   2 Lauflänge in cm :  mindestens 42 
 

9. 12.   3 Visierung :  Zielfernrohr maximal 12fache Vergrößerung  
     (Kein Leuchtabsehen) Leuchtpunktvisiere sind nicht gestattet. 
 

9. 12.   4 Kaliber :  5,6mm / .22l.r. / .22 lfb 
 

9. 12.   5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 50m 
 

9. 12.   6 Anschlagart :  stehend aufgelegt / sitzend aufgelegt              
    Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das Gewehr darf nur  

   aufgelegt, aber nicht seitlich angelehnt werden. Die Zuhilfenahme  
   sonstiger Stützen bzw. das Anlehnen von Körper oder Körperteilen  
   ist nicht gestattet. Zwischen Hand und Auflage muss ein deutlich  
   sichtbarer Abstand sein 

 

9. 12.   7 Wettkampfschüsse :  30 Schuss 
 

9. 12.   8 Zeitvorgabe in min :  45 / 55 Minuten incl. Probeschüsse 
 

9. 12.   9 Scheibe :  Scheibe 3 des DSB 
 

9. 12. 10 Beschreibung :  Gewehrtabelle / Auflageschießen 
 

9. 12. 11 Abzug :  frei 
 

9. 12. 12 Mündungsbremse :  ist nicht gestattet SpO 1.5.1. 
 

9. 12. 13 Gewicht :  Bis maximal 8000g (Freigewehr) 
 

9. 12. 14 Schäftung :  SpO 9.7.1 Originalwaffen (Freigewehr) Handballenauflage sowie 
     höhen- und seitenverstellbare Schaftkappen, Hakenkappen sind  
     gestattet. 
 

9. 12. 15 Gewehrriemen /     :  ist nicht gestattet. 
 Schießriemen 
 

9. 12. 16 Handstopp  :  ist  nicht  gestattet. 
  

 9. 12. 17 Auflage :  Die Auflagen dürfen nur aus Rundmaterial mit maximal  
         50mm Durchmesser und einer Länge von mindestens 
         100mm bestehen. (SpO Pkt. 9.6.) 

 

9. 12. 18 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser     
        benutzt werden. 
 

9. 12. 19 Wertung :  Es erfolgt eine Trefferwertung. 
 

9. 12. 20      Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der   

   Verschluss der Waffe zu öffnen, die Waffe ist zu entladen und die  

  Waffe ist mit einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit  

  Signalflagge oder gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu  

  versehen.  

           Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 
 

 



9. 13   KK - Selbstladegewehr– offene Visierung 
 

9. 13. 1  Waffenart :  Langwaffe / Halbautomat     
 

9. 13. 2 Lauflänge in cm :  mindestens 42 
 

9. 13. 3 Visierung :  Kimme / Korn, Offene Visierung 
    Offene Kimme (Rechteck-, Dreieck-, U-Form) und Standkorn  
    ohne Loch (Balkenkorn, Dreieckskorn)      

   

9. 13. 4 Kaliber :  5,6mm Randfeuer / .22l.r. / .22 lfb 
 

9. 13. 5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 50m 
 

9. 13. 6 Anschlagart :  stehend aufgelegt 
  Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das Gewehr darf nur aufgelegt, aber nicht  
  seitlich angelehnt werden. Die Zuhilfenahme sonstiger Stützen bzw. das Anlehnen von von  
  Körper oder Körperteilen ist nicht gestattet. Zwischen Hand und Auflage muss ein  
  deutlich sichtbarer Abstand sein. 

 

9. 13. 7 Wettkampfschüsse :  6 x 5 Schuss 
 

9. 13. 8 Zeitvorgabe in min :  pro Serie 20 Sekunden 
 

9. 13. 9 Probe  :  1 Probeserie im Wettkampfmodus vor der 1. Wettkampfserie 
 

9. 13. 10 Scheibe :  Gewehr 50m SpO Scheibe Nr. 3   
 

9. 13. 11       Beschreibung               :  Die Waffe darf erst nach Anweisung des Schießleiters mit  
 5 Patronen geladen werden. Nach dem Kommando Laden haben die Schützen     
 innerhalb 1 Minute die Waffe zu laden. Nach Ablauf dieser Minute gibt der 
 Schießleiter folgendes Kommando: ACHTUNG – 3 – 2 -1 START     Mit dem 
 Kommando START beginnt die Schießzeit. Die Schießzeit endet mit dem 
 Kommando STOP.   
 Wird auf Drehscheibenanlagen oder elektronischen Anlagen geschossen, startet 
 der Schießleiter mit dem Kommando START die Anlage. Bei Erscheinen der 
 der Scheibe bzw. Aufleuchten der grünen Ampel beginnt die Schießzeit. Sie 
 endet mit dem Wegdrehen der Scheiben bzw. Aufleuchten der roten Ampel.  
 

9. 13. 12       Abzug        :  Mindestens 500g 
 

9. 13. 13 Mündungsbremse :  ist nicht gestattet, siehe SpO Pkt. 1.5.1. 
 

9. 13. 14 Laufbeschwerung :  ist nicht gestattet 
 

9. 13. 15 Gewicht :  Waffe im Originalzustand, maximal 4500g 
 

9. 13. 16 Schäftung :  Originalwaffen,  
      Handballenauflage sowie höhen- und seitenverstellbare   
         Schaftkappen sind nicht gestattet.  
      Stopper, Ausfräsungen, rutschhemmendes Material usw.  
      sind am unteren Teil des Schaftes nicht gestattet. 
 

9. 13. 17 Gewehrriemen / :  ist nicht gestattet. 
 Schießriemen 
 

9. 13. 18 Handstopp   :  ist nicht gestattet. 
 

9. 13. 19 Magazin :  Es darf nur ein Magazin verwendet werden. 
  

 9. 13. 20 Auflage :  Die Auflagen dürfen nur aus Rundmaterial mit maximal  
         50mm Durchmesser und einer Länge von mindestens 
         100mm bestehen. 

 

9. 13. 21 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser     
        benutzt werden. 
 
9. 13. 22 Wertung :  Es erfolgt eine Trefferwertung. 

 

9. 13. 23       Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der Verschluss  

   der Waffe zu öffnen, die Waffe ist zu entladen und die Waffe ist mit  

   einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit   Signalflagge oder  

   gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu versehen.  

           Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 



 
9. 14   KK - Gewehr - Standauflage  

      - Diopter - 
 
 

9. 14.   1  Waffenart :  Langwaffe / Einzellader;  
     Mehrlader (Rept. können) als Einzellader 
     (KK-Einzelladergewehre lt. SpO)     
 

9. 14.   2 Lauflänge in cm :  mindestens 42cm 
 

9. 14.   3 Visierung :  Diopter / Korn, (Ringkorn / Balkenkorn) 
    optische Zielhilfsmittel sind gemäß SpO (Pkt. 0.5.3.1.)  
    gestattet.                       

 

9. 14.   4 Kaliber :  5,6mm / .22l.r. / .22 lfb 
 

9. 14.   5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 100m 
 

9. 14.   6 Anschlagart :  stehend aufgelegt / sitzend aufgelegt 
    Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das Gewehr darf nur  
    aufgelegt, aber nicht seitlich angelehnt werden. Die Zuhilfenahme  

    sonstiger Stützen bzw. das Anlehnen von Körper oder Körperteilen ist  
    nicht gestattet. Zwischen Hand und Auflage muss ein deutlich  
    sichtbarer Abstand sein 

 

9. 14.   7 Wettkampfschüsse :  3 x 10 Schuss 
 

9. 14.   8 Zeitvorgabe in min :  50 / 55 Minuten incl. Probeschüsse 
 

9. 14.   9 Scheibe :  Scheibe Nr. 4 des DSB 
 

9. 14. 10 Beschreibung :  Gewehrtabelle / Auflageschießen 
 

9. 14. 11 Abzug :  frei 
 

9. 14. 12 Mündungsbremse          :  ist nicht gestattet SpO  1.5.1. 
 

9. 14. 13 Gewicht :  Bis maximal 8000g (Freigewehr) 
 

9. 14. 14 Schäftung :  lt. SpO Pkt. 9.7.1 (Handballenauflage sowie höhen 
     und seitenverstellbare Schaftkappen, Hakenkappen sind gestattet). 
 

9. 14. 15 Gewehrriemen /  :  ist nicht gestattet 
 Schießriemen 
 

9. 14. 16 Handstopp   :  ist nicht gestattet 
  

 9. 14. 17 Auflage :  Die Auflagen dürfen nur aus Rundmaterial mit maximal  
      50mm Durchmesser und einer Länge von mindestens 
      100mm bestehen. (SpO Pkt. 9.6.) 

 

9. 14. 18 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser  
        benutzt werden. 
 

9. 14. 19 Wertung :  Es erfolgt eine Trefferwertung 
 

9. 14. 20      Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der   

   Verschluss der Waffe zu öffnen, die Waffe ist zu entladen und die  

  Waffe ist mit einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit  

  Signalflagge oder gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu  

  versehen.  

           Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 
 

 



 
 
9. 15   KK - Gewehr - Standauflage - Zielfernrohr -    
 
 

9. 15.   1  Waffenart :  Langwaffe / Einzellade; Mehrlader (Rept. können) als 
     Einzellader (lt. SpO Pkt. 1.5.1.4)    
 

9. 15.   2 Lauflänge in cm :  mindestens 42 
 

9. 15.   3 Visierung :  Zielfernrohr maximal 12fache Vergrößerung (Kein    
     Leuchtabsehen) Leuchtpunktvisiere sind nicht gestattet. 
 

9. 15.   4 Kaliber :  5,6mm / .22l.r. / .22 lfb 
 

9. 15.   5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 100m 
 

9. 15.   6 Anschlagart :  stehend aufgelegt / sitzend aufgelegt              
    Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das Gewehr darf nur  

    aufgelegt, aber nicht seitlich angelehnt werden. Die Zuhilfenahme  
    sonstiger Stützen bzw. das Anlehnen von Körper oder Körperteilen  
    ist nicht gestattet. Zwischen Hand und Auflage muss ein deutlich  
    sichtbarer Abstand sein 

 

9. 15.   7 Wettkampfschüsse :  3 x 10 Schuss 
 

9. 15.   8 Zeitvorgabe in min :  45 / 55 Minuten incl. Probeschüsse 
 

9. 15.   9 Scheibe :  Scheibe Nr. 4 des DSB 
 

9. 15. 10 Beschreibung :  Gewehrtabelle / Auflageschießen 
 

9. 15. 11 Abzug :  frei 
 

9. 15. 12 Mündungsbremse :  ist nicht gestattet SpO 1.5.1. 
 

9. 15. 13 Gewicht :  Bis maximal 8000g (Freigewehr) 
 

9. 15. 14 Schäftung :  SpO 9.7.1 Originalwaffen (Freigewehr) Handballenauflage sowie 
     höhen- und seitenverstellbare Schaftkappen, Hakenkappen sind  
     gestattet. 
 

9. 15. 15 Gewehrriemen /     :  ist nicht gestattet. 
 Schießriemen 
 

9. 15. 16 Handstopp  :  ist  nicht  gestattet. 
  

 9. 15. 17 Auflage :  Die Auflagen dürfen nur aus Rundmaterial mit maximal  
         50mm Durchmesser und einer Länge von mindestens 
         100mm bestehen. (SpO Pkt. 9.6.) 

 

9. 15. 18 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser     
        benutzt werden. 
 

9. 15. 19 Wertung :  Es erfolgt eine Trefferwertung. 
 

9. 15. 20      Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der   

   Verschluss der Waffe zu öffnen, die Waffe ist zu entladen und die  

  Waffe ist mit einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit  

  Signalflagge oder gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu  

  versehen.  

           Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 

 
 



 

 
9. 19   Ordonnanzgewehr 100m Auflage (sitzend)  

 - Geschlossene Visierung - 
 

9. 19. 1  Waffenart :  Langwaffe / Mehrlader; Repetiergewehre die bis       
            einschließlich 31.12.1963 als Ordonnanzwaffen geführt 

   wurden. Unterhebelrepetierer und Halbautomaten sind                    
   nicht zugelassen. 

 

9. 19. 2 Lauflänge in cm :  mindestens 42 
 

9. 19. 3 Visierung :  Visierung gemäß SpO des DSB Regel 1.58G und Erläuterungen  

     dazu im Teil 14 der SpO des DSB 
     Visiere mit optischen Systemen sind nicht gestattet. 
     Zielhilfsmittel sind gemäß SpO gestattet. 
      
9. 19. 4 Kaliber :  6mm < 8mm Zentralfeuer 
 

9. 19. 5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 100m 
 

9. 19. 6 Anschlagart :  sitzend aufgelegt 
  Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das Gewehr darf nur aufgelegt, aber   
  nicht seitlich angelehnt werden. Die Zuhilfenahme sonstiger Stützen bzw. das   
  Anlehnen von Körper oder Körperteilen ist nicht gestattet. Zwischen Hand und           
  Auflage muss ein deutlich sichtbarer Abstand sein.       
 

9. 19. 7 Wettkampfschüsse :  3 x 10 Schuss 
 

9. 19. 8 Zeitvorgabe in min :  45 Minuten incl. 5 Probeschüsse 
 

9. 19. 9 Scheiben :  Gewehr 100m SpO Scheibe Nr. 4 
 

9. 19. 10 Beschreibung :   
 

9. 19. 11 Abzug :  Mindestens 1500g 
 

9. 19. 12 Mündungsbremse :  ist nicht gestattet, siehe SpO Pkt. 1.5.1 
 

9. 19. 13 Laufbeschwerung :  ist nicht gestattet 
 

9. 19. 14 Flimmerband :  Ist nicht gestattet. 
 

9. 19. 15 Schäftung :  Originalwaffen, ordonnanzmäßige Ausführung in allen Teilen. 
   Stopper, Ausfräsungen, rutschhemmendes Material usw.  
     sind am unteren Teil des Schaftes nicht gestattet. 
 

9. 19. 16 Magazin :  Es darf nur ein Magazin verwendet werden. 
     Es darf jede Patrone auch einzeln geladen werden 
 

9. 19. 17 Gewehrriemen /  :  ist nicht gestattet. 
 Schießriemen 

 

9. 19. 18 Handstopp   :  ist nicht gestattet. 
  

 9. 19. 19 Auflage    :  Sandsack - sitzend auf einen Hocker. 
 

9. 19. 20 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser     
        benutzt werden 
 

9. 19. 21 Wertung :  Es erfolgt eine Ringwertung als Zentrumswertung 
 

9. 19. 22 Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der  
  Verschluss der Waffe zu öffnen, die Waffe ist zu entladen und die Waffe ist mit   
  einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit Signalflagge oder gleichwertigen   
  Sicherheitsmaßnahmen zu versehen.  
  Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 

 



 
9. 20   Ordonnanzgewehr 100m Auflage (sitzend)  

      - Offene Visierung - 
 
 

9. 20. 1  Waffenart :  Langwaffe / Mehrlader; Repetiergewehre die bis       
            einschließlich 31.12.1963 als Ordonnanzwaffen geführt 

   wurden. Unterhebelrepetierer und Halbautomaten sind                    
   nicht zugelassen. 

 

9. 20. 2 Lauflänge in cm :  mindestens 42 
 

9. 20. 3 Visierung :  Visierung gemäß SpO des DSB Regel 1.58O und Erläuterungen  
      dazu im Teil 14 der SpO des DSB 
      
 

9. 20. 4 Kaliber :  6mm < 8mm Zentralfeuer 
 

9. 20. 5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 100m 
 

9. 20. 6 Anschlagart :  sitzend aufgelegt 
 Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das Gewehr darf nur aufgelegt, aber  
 nicht seitlich angelehnt werden. Die Zuhilfenahme sonstiger Stützen bzw. das  
 Anlehnen von Körper oder Körperteilen ist nicht gestattet. Zwischen Hand und   
 Auflage muss ein deutlich sichtbarer Abstand sein.        

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           
9. 20.   7 Wettkampfschüsse :  3 x 10 Schuss 

 

9. 20. 8 Zeitvorgabe in min :  45 Minuten incl. 5 Probeschüsse 
 

9. 20. 9 Scheiben :  Gewehr 100m SpO Scheibe Nr. 4 
 

9. 20. 10 Beschreibung :   
 

9. 20. 11 Abzug :  Mindestens 1500g   
 

9. 20. 12 Mündungsbremse :  ist nicht gestattet, siehe SpO Pkt. 1.5.1  
 

9. 20. 13 Laufbeschwerung :  ist nicht gestattet 
 

9. 20. 14 Flimmerband :  Ist nicht gestattet. 
 

9. 20. 15 Schäftung :  Originalwaffen, ordonnanzmäßige Ausführung in allen Teilen 
   Stopper, Ausfräsungen, rutschhemmendes Material usw.  
     sind am unteren Teil des Schaftes nicht gestattet. 
 

9. 20. 16 Magazin :  Es darf nur ein Magazin verwendet werden. 
     Es darf jede Patrone auch einzeln geladen werden 
 

9. 20. 17 Gewehrriemen / :  ist nicht gestattet. 
      Schießriemen 

  

 9. 20. 18 Handstopp      :  ist nicht gestattet. 
  

 9. 20. 19 Auflage    :  Sandsack - sitzend auf einen Hocker 
 

9. 20. 20 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser                                           
     benutzt werden. 
 

9. 20. 21 Wertung :  Es erfolgt eine Ringwertung als Zentrumswertung 
 

9. 20. 22 Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der  
  Verschluss der Waffe zu öffnen, die Waffe ist zu entladen und die Waffe ist mit   
  einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit Signalflagge oder gleichwertigen   
  Sicherheitsmaßnahmen zu versehen.  

  Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt.   
 



 
9.35   KK - Selbstladegewehr sitzend aufgelegt  

     - Geschlossene Visierung - Klappscheibe 
 

9. 35.  1  Waffenart :  Langwaffe / Mehrlader; Halbautomat 
 

9. 35.  2  Lauflänge in cm :  mindestens 42 
 

9. 35. 3  Visierung :  Alle Visierungen, die keine offene Visierung sind 
      Leuchtpunktvisier ist verboten 
 

9. 35. 4 Kaliber :  5,6mm Randfeuer, .22 lfB, .22 lr  
 

9. 35.  5  Distanz in m  :  Die Schießentfernung beträgt 50m 
 

9. 35.  6  Anschlagart  :  sitzend aufgelegt, (lt. SpO 9.7.6) 
  Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das Gewehr darf nur aufgelegt, aber   
  nicht seitlich angelehnt werden. Die Zuhilfenahme sonstiger Stützen bzw. das   
  Anlehnen von Körper oder Körperteilen ist nicht gestattet. Zwischen Hand                                         
   und Auflage muss ein deutlich sichtbarer Abstand sein. 
 

9. 35.  7  Wettkampfschüsse :  6 x 5 Schuss, 1 Schuss je Klappscheibe 
 

9. 35.  8  Probeschüsse :  1 Probeserie im Wettkampfmodus 
 

9. 35.  9  Zeitvorgabe :  pro Serie 30 Sekunden  
 

9. 35. 10  Scheibe  :  5 Klappscheiben  45mm,  
    Annex Klappscheibe 4  
    gem. Liste B des DSB, Teil Brandenburg  

 

9. 35. 11  Beschreibung  :  Die Waffe darf erst nach Anweisung des Schießleiters mit 5  
   Patronen geladen werden. Nach dem Kommando Laden haben die Schützen   
   innerhalb 1 Minute die Waffe zu laden. Nach Ablauf dieser Minute gibt der  
   Schießleiter folgendes Kommando: ACHTUNG – 3 – 2 -1 START  

  Mit dem Kommando START beginnt die Schießzeit. Die Schießzeit endet mit dem  
  Kommando STOP.  

 

9. 35. 12  Abzug :  mind. 500g 
 

9. 35. 13  Mündungsbremse :  ist gestattet  
 

9. 35. 14  Gewicht :  bis maximal 4.500g 
 

9. 35. 15  Schäftung  :  Originalwaffen,  
      Handballenauflage sowie höhen- und seitenverstellbare   
         Schaftkappen sind gestattet.  
      Stopper, Ausfräsungen, rutschhemmendes Material usw.  
      sind am unteren Teil des Schaftes nicht gestattet. 
 

9. 35. 16  Gewehrriemen /   :  ist nicht gestattet 
               Schießriemen   
 

9. 35. 17  Handstopp  :  ist nicht gestattet 
 

9. 35. 18  Auflagen  :  in der Regel Sandsack oder in Ausnahmefällen gem. SpO 9.6  
 

9. 35. 19  Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser  
    benutzt werden. 
 

9. 35. 20  Wertung :  Es erfolgt eine Trefferwertung. 
 

9. 35. 21  Sicherheit   :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der    
Verschluss der Waffe zu öffnen, das Magazin zu entfernen, (wenn nicht möglich ist das 
Magazin zu entleeren) und die Waffe ist mit einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone 
mit Signalflagge oder gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu versehen. 
Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 

******Neu Rahmenprogramm in Golßen*****



 
 

 
9. 40   KK - Pistole / Revolver 
 
 

9. 40.   1  Waffenart :  Kurzwaffe / Mehrlader; Pistolen, Revolver 
     (KK Pistolen SpO) 
 

9. 40.   2 Lauflänge  :  mindestens 100mm, maximal 153mm  
 

9. 40.   3 Visierung :  Kimme / Korn Zielhilfsmittel ind nicht gestattet 
 

9. 40.   4  Kaliber :  5,6mm Randfeuer / .22l.r. / .22 lfb 
 

9. 40.   5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 25m 
 

9. 40.   6 Anschlagart :  stehend, ein- oder beidhändig 
 

9. 40.   7 Wettkampfschüsse :  8 x 5 Schuss 
 

9. 40.   8 Zeitvorgabe in min :  4 Serien in 150 Sekunden; 4 Serien in 20 Sekunden 
 

9. 40.   9 Scheiben :  Scheibe 4 des DSB für Präzision 
     Scheibe 9 des DSB für Duell 
 

9. 40. 10 Beschreibung :  Pistolentabelle 
 

9. 40. 11 Abzug :  Mindestens 1000g 
 

9. 40. 12 Mündungsbremse :  ist nicht gestattet 
 

9. 40. 13 Laufbeschwerung :  Festangebrachte Waffenbeschwerungen sind gestattet. 
 

9. 40. 14 Gewicht :  maximal 1400g 
 

9. 40. 15 Griff :  Originalwaffe,  
     Handballenauflagen- Handgelenkauflagen verstellbare oder     
     Orthopädische Griffschalen sind nicht gestattet. 
 

9. 40. 16 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser     
        benutzt werden. 
 

9. 40. 17 Wertung :  Es erfolgt eine Ringwertung (Anzeige) 
 

9. 40. 18 Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der 
    Verschluss der Waffe zu öffnen, das Magazin zu entfernen,  
    Trommeln sind  aufzuklappen und zu entleeren und die Waffe ist mit  
    einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit Signalflagge oder  

   gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu versehen.  
   Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

 
9. 50   KK - Sportpistole 30 Schuss Präzision 

     - NUR einhändiger Anschlag - 
 
 

9. 50.   1  Waffenart :  Kurzwaffe / Mehrlader; Pistole und Revolver 
     (KK Pistolen SpO) 
 

9. 50.   2 Lauflänge :  mindestens 100mm, maximal 153mm 
 

9. 50.   3 Visierung :  Kimme / Korn 
     Visiere mit optischen Systemen sind nicht gestattet.   
        Zielhilfsmittel sind nicht gestattet. 
 

9. 50.   4 Kaliber :  5,6mm Randfeuer / .22l.r. / .22 lfb 
 

9. 50.   5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 25m 
 

9. 50.   6 Anschlagart :  stehend einhändig 
 

9. 50.   7 Wettkampfschüsse :  6 x 5 Schuss 
 

9. 50.   8 Zeitvorgabe in min :  5 Minuten pro Serie 
 

9. 50. 10 Scheiben :  Scheibe 4 des DSB 
 

9. 50. 10 Beschreibung :  Pistolentabelle 
 

9. 50. 11 Abzug :  Mindestens 1000g 
 

9. 50. 12 Mündungsbremse :  ist nicht gestattet 
 

9. 50. 13 Laufbeschwerung :  Festangebrachte Waffenbeschwerungen sind gestattet. 
 

9. 50. 14 Gewicht :  Waffe im Originalzustand, maximal 1400g 
 

9. 50. 15 Schäftung :  Originalwaffen, SpO 2.10.4 
 

9. 50. 16 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser     
        benutzt werden. 
 

9. 50. 17 Wertung :  Es erfolgt eine Ringwertung (Anzeige) 
 

9. 50. 18 Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der 
    Verschluss der Waffe zu öffnen, das Magazin zu entfernen,  
    Trommeln sind  aufzuklappen und zu entleeren und die Waffe ist mit  
    einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit Signalflagge oder  

   gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu versehen.  
   Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 

   
 
  
 

 
 
 
 



 
 
9. 51   KK - Sportpistole - Auflage 30 Schuss Präzision 

      -  NUR einhändiger Anschlag - 
 
 
9. 51.   1  Waffenart :  Kurzwaffe / Mehrlader; Pistole  
     (KK Pistolen SpO) 
 

9. 51.   2  Lauflänge in cm :  mindestens 10, maximal 15,3 
 

9. 51.   3 Visierung :  Kimme / Korn 
     Visiere mit optischen Systemen sind nicht gestattet.   
        Zielhilfsmittel sind nicht gestattet. 
 

9. 51.   4 Kaliber :  5,6mm / .22l.r. / .22 lfb 
 

9. 51.   5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 25m 
 

9. 51.   6 Anschlagart :  stehend aufgelegt / sitzend aufgelegt 
    Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Die Hand des Schützen  
    umfasst der Griff der Pistole. Der Handballen oder der Pistolengriff  
    an seiner tiefsten Stelle gilt als Auflagepunkt der Pistole auf der Auf- 
    lage. Das Armgelenk muss frei und ohne Bandagen oder Hilfsmittel  
    für die Aufsicht sichtbar sein. Ein Arretieren oder Anschlagen Seitlich  
    und auf der Auflage sind nicht gestattet. Das Anlehnen von Körper  
    oder Körperteilen ist nicht gestattet. 

 

9. 51.   7 Wettkampfschüsse :  6 x 5 Schuss 
 

9. 51.   8 Zeitvorgabe in min :  5 Minuten pro Serie 
 

9. 51.   9 Scheiben :  Pistole 25m SpO Regel 0.4.3.04 für Präzision 
 

9. 51. 10  Beschreibung :  Pistolentabelle 
 

9. 51. 11 Abzug :  Mindestens 1000g 
 

9. 51. 12 Auflage :  Die Auflagen dürfen nur aus Rundmaterial mit maximal 50mm  
     Durchmesser und einer Länge von mindestens 100mm bestehen. 
 

9. 51. 13  Mündungsbremse :  ist nicht gestattet 
 

9. 51. 14  Laufbeschwerung :  Festangebrachte Waffenbeschwerungen sind gestattet. 
 

9. 51. 15  Gewicht :  Waffe im Originalzustand, maximal 1400g 
 

9. 51. 16  Schäftung :  Originalwaffen, SpO 2.0.4.5 
 

9. 51. 17 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser     
     benutzt werden. 
 

9. 51. 18 Wertung :  Es erfolgt eine Trefferwertung (Anzeige) 
 

9. 51. 19 Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der 
    Verschluss der Waffe zu öffnen, das Magazin zu entfernen,  
    Trommeln sind  aufzuklappen und zu entleeren und die Waffe ist mit  
    einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit Signalflagge oder  

   gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu versehen.  
   Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 

 
 
 



 
 
 

9. 60   GK - Sportpistole 30 Schuss Präzision 

      - nur einhändiger Anschlag - Zentrumswertung 
 
 

9. 60.   1  Waffenart :  Kurzwaffe / Mehrlader, Pistolen und Revolver 
 

9. 60.   2 Lauflänge :  mindestens 100mm, maximal 153mm,  
     bei Revolver .44Magn. max. 166mm 
 

9. 60.   3 Visierung :  Kimme / Korn 
     Visiere mit optischen Systemen und Zielhilfsmittel sind     
     nicht gestattet 
 

9. 60.   4 Kaliber :  7.62mm < 9,65mm (.30 bis .38) Zentralfeuer 
     nur Bleigeschosse wie Regel 2.45 des DSB 
 

9. 60.   5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 25m 
 

9. 60.   6 Anschlagart :  nur einhändiger Anschlag erlaubt 
 

9. 60.   7 Wettkampfschüsse :  6 x 5 Schuss 
 

9. 60.   8 Zeitvorgabe in min :  5 Minuten pro Serie 
 

9. 60.   9 Scheiben :  Pistole 25m Scheibe 4 des DSB 
 

9. 60. 10 Beschreibung :  Pistolentabelle 
 

9. 60. 11 Abzug :  Mindestens 1000g 
 

9. 60. 12 Mündungsbremse :  Ist nicht gestattet 
 

9. 60. 13 Laufbeschwerung :  Festangebrachte Waffenbeschwerungen sind gestattet 
 

9. 60. 14 Gewicht :  Waffe im Originalzustand, maximal 1400g 
 

9. 60. 15 Schäftung :  Originalwaffen, SpO 2.10.4 
 

9. 60. 16 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser     
           benutzt werden. 
 

9. 60. 17 Wertung :  Es erfolgt eine Ringwertung (Anzeige) 
 

9. 60. 18 Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der 
    Verschluss der Waffe zu öffnen, das Magazin zu entfernen,  
    Trommeln sind  aufzuklappen und zu entleeren und die Waffe ist mit  
    einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit Signalflagge oder  

   gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu versehen.  
   Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 

 
 
  

 
 
 
 
 
 



 
 
9. 63   GK - Sportpistole 30 Schuss Präzision 

(alle Kaliber laut DSB) - - - beidhändiger Anschlag erlaubt - Zentrumswertung 
 
 

9. 63.   1  Waffenart :  Kurzwaffe / Mehrlader, Pistolen und Revolver 
 

9. 63.   2 Lauflänge :  mindestens 100mm, maximal 153mm,  
     bei Revolver .44Magn. max. 166mm 
 

9. 63.   3 Visierung :  Kimme / Korn 
     Visiere mit optischen Systemen und Zielhilfsmittel sind     
     nicht gestattet 
 

9. 63.   4 Kaliber :  7.62mm < 11,58mm (.30 bis .45) Zentralfeuer 
 

9. 63.   5 Distanz in m :  Die Schießentfernung beträgt 25m 
 

9. 63.   6 Anschlagart :  stehend einhändiger und beidhändiger Anschlag erlaubt 
 

9. 63.   7 Wettkampfschüsse :  6 x 5 Schuss 
 

9. 63.   8 Zeitvorgabe in min :  5 Minuten pro Serie 
 

9. 63.   9 Scheiben :  Pistole 25m Scheibe 4 des DSB 
 

9. 63. 10 Beschreibung :  Pistolentabelle 
 

9. 63. 11 Abzug :  Mindestens 1000g 
 

9. 63. 12 Mündungsbremse :  Ist nicht gestattet 
 

9. 63. 13 Laufbeschwerung :  Festangebrachte Waffenbeschwerungen sind gestattet 
 

9. 63. 14 Gewicht :  Waffe im Originalzustand, maximal 1400g 
 

9. 63. 15 Schäftung :  Originalwaffen, SpO 2.10.4 
 

9. 63. 16 Trefferbeobachtung :  Zur Trefferbeobachtung dürfen Scheibenbeobachtungsgläser     
        benutzt werden. 
 

9. 63. 17 Wertung :  Es erfolgt eine Ringwertung (Anzeige) 
 

9. 63. 18 Sicherheit :  Nach Beendigung des Schießens und bei Störungen ist der 
    Verschluss der Waffe zu öffnen, das Magazin zu entfernen,  
    Trommeln sind  aufzuklappen und zu entleeren und die Waffe ist mit  
    einer Sicherheitsschnur, Sicherheitspatrone mit Signalflagge oder  

   gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen zu versehen.  
   Munitionsattrappen oder Teile von echter Munition sind nicht erlaubt. 

 


